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Belehrung über die Einhaltung der Schweigepflicht im Rahmen der Beauftragung zahntechnischer Arbeiten 


Die Zahnarztpraxis beauftragt das zahntechnische Labor Firmenname, regelmäßig mit der Erstellung und Bearbeitung von Zahnersatz. Im Zusammenhang mit den Aufträgen werden auch Daten des Patienten, soweit sie zur Erstellung des Zahnersatzes notwendig sind, übermittelt.

Vor diesem Hintergrund erklärt das zahntechnische Labor ausdrücklich darüber belehrt worden zu sein, dass im Rahmen der Tätigkeit zur Erfüllung der Beauftragungen durch die Zahnarztpraxis personenbezogene Daten von Patienten übermittelt werden, die der ärztlichen Schweigepflicht nach § 203 Abs. 1 Strafgesetzbuch (StGB) unterliegen und das diese Daten nur insoweit verwendet werden dürfen, als dies zur Erbringung der Dienstleistungen erforderlich ist. 

Das zahntechnische Labor wurde weiter darüber belehrt, dass über sämtliche Daten von Patientinnen und Patienten absolute Verschwiegenheit über alle im Rahmen der Beauftragung bekannt werdenden Vorgänge und Daten zu wahren ist. Die Pflicht zur Verschwiegenheit besteht gegenüber jedermann, insbesondere auch gegenüber Familienangehörigen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Labors. Es ist bekannt, dass die Verschwiegenheitsverpflichtung auch bei Beendigung der Geschäftsbeziehungen unverändert fortbesteht. Alle  Personen denen sich das Labor zur Erfüllung des Auftragsverhältnisses bedient, sind vor der Erbringung von Arbeiten zur Verschwiegenheit im Sinne dieser Verschwiegenheitsverpflichtung zu verpflichten. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der Verschwiegenheitspflicht sowie das Unterlassen der Verschwiegenheitsverpflichtung weiterer Personen, derer sich das Labor zur Erfüllung des Auftragsverhältnisses bedient, Anlass zu einem Strafverfahren sein können. Die einschlägigen strafrechtlichen Vorschriften (§ 203 Abs.1, Abs.3, Abs. 4 StGB) sind bekannt. Ebenso ist  bekannt, dass diese Vorschriften für das Labor und seine Mitarbeiter gelten. Es wird erklärt, dass die Belehrung verstanden wurde und keine weiteren Fragen und Aufklärungswünsche bestehen.
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